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In Koblenz ist es schon Tradition im Rahmen der Woche der Kinderrechte einen „Ort der Kinderrechte“ künstlerisch von Kindern und Jugendlichen zu gestalten.

Unter dem Motto: Unterschiedliche Gruppierungen gestalten an unterschiedlichen Orten mit unterschiedlichen Materialien dauerhaft im öffentlichen Raum platzierte Kunstwerke, die die Kinderechte präsentieren, wurde auch der VII. Ort der Kinderrechte gestaltet.

Das Kunstwerk greift das Kinderrecht aus Art. 29 der UN‑Kinderrechtskonvention auf. 
Nicht das Recht auf Bildung im Allgemeinen, sondern die Ziele der Bildung sollen bei diesem Ort der Kinderrechte im Fokus stehen. Ziel von Bildung soll sein, dass jedes Kind und jeder Jugendlicher so gefördert werden, dass die individuelle Kombination aus Talent, Interessen und Alter berücksichtigt wird: Einer drückt sich durch Singen oder ein Instrument aus, andere gehen naturwissenschaftlichen Dingen gerne auf den Grund.
	
Der andere Teil des Kunstwerks zeigt die Orte und die „Zutaten“, die wir zum Lernen brauchen: Bildung und Lernen geschehen nicht nur in der Schule, sondern durch Bücher, durch den Austausch mit anderen, durch eigene Erfahrungen. Wir lernen auf unterschiedliche Weisen, von verschiedenen Lernpartnern, je nach Alter auch andere Dinge. All dem gemeinsam ist aber die vielleicht wichtigste Sache, die man braucht, damit lernen Freude: Die Neugierde. Ohne diese „Gier auf Neues“ oder den Spaß daran, etwas zu erlernen, funktioniert Bildung langsamer und schlechter. Wenn ein Fach bzw. ein Gegenstand es schafft, das Interessen von Kindern und Jugendlichen zu packen und die z.B. die Fragen „Warum ist das so?“ oder „Kann ich das auch?“ hervorzurufen, dann können die Ziele von Bildung, wie sie in der UN Kinderrechtskonvention aufgeschrieben sind, erreicht werden.

Das Design dieser Plastik wurde von den jugendlichen Bewohner/innen der Jugendhilfeeinrichtung „Kinder- und Jugendhilfe Arenberg“ in diesem Sommer unter Anleitung der Künstlerin Rita Ternes und des Künstlers Thomas Naethe entworfen.

Das Jugendamt der Stadt Koblenz als Initiator, das Kinder- und Jugendbüro, und  die Jugendkunstwerkstatt Koblenz e.V. als Projektdurchführende beteiligen sich mit dem „Ort der Kinderrechte“ seit 2009 an der Woche der Kinderrechte des Landes Rheinland-Pfalz

